
Metalltechnik - Metallbau- und Blechtechnik (Modullehrberuf) –
Lehrzeit: 3 1/2 bzw. 4 Jahre

Andere Bezeichnung(en):
früher: Blechschlosser*in, Metallbautechniker*in, Metallbearbeitungstechniker*in, 
Schlosser*in

English: Metal technology specialising in metal and sheet metal engineering

Berufsbeschreibung:

Metalltechniker*innen  in  der  Metallbau-  und  Blechtechnik  stellen  Bau-  und
Konstruktionsteile aus Metall  wie z.  B. Rahmen, Treppen, Geländer sowie Fenster- und
Fassadenelemente her. 

Sie erstellen Konstruktionspläne und technische Zeichnungen und steuern und bedienen
computergestützte Anlagen und Maschinen  (CAD und CNC-Maschinen).  Bei  ihrer Arbeit
wenden  sie  verschiedene  metallbearbeitende  Verfahren  wie  Schneiden,  Schweißen,
Drehen, Fräsen, Löten oder Nieten an.

Metalltechniker*innen in der Metallbau- und Blechtechnik arbeiten in Werkstätten und
Werkhallen  von  Stahl-  und  Metallbaubetrieben  (Gewerbe-  und  Industriebetriebe,
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Schlossereien)  im  Team  mit  Berufskolleginnen  und  -kollegen,  Vorgesetzten  und
verschiedenen Fach- und Hilfskräften.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Metalltechniker*innen in der Metallbau- und Blechtechnik fertigen und montieren Bau-
und  Konstruktionsteile  aus  Mittel-  und  Feinblech  und  Metallen  wie  Stahl,  Eisen  oder
Aluminium und Kupfer an und formen daraus Bauteile wie z. B. Gehäuse, Karosserieteile,
Rahmen,  Verkleidungen  für  Maschinen,  Anlagen  oder  Apparate.  Dabei  bedienen  sie
Blechbiegemaschinen  und  steuern  computergestützte  CNC-Anlagen.  Zu  ihren
Erzeugnissen  zählen  weiters  Überdachungen,  Fassadenteile,  Türen,  Tore,  Treppen,
Fensterrahmen oder Gitter.

Metalltechniker*innen in der Metallbau- und Blechtechnik stellen die Werkstücke anhand
von technischen Zeichnungen und Plänen her, die sie mitunter auch selbst anfertigen. Sie
planen die Arbeitsschritte, wählen die erforderlichen Materialien aus und schneiden zum
Beispiel  die  Einzelteile  anhand  von  Schablonen  mit  Handblechscheren  oder
Maschinenblechscheren zu. 

Die  zugeschnittenen  Teile  und  Werkstücke  werden  mit  verschiedenen
metallbearbeitenden  Verfahren  weiter  bearbeitet,  z.  B.  durch  Schneiden,  Sägen,
Biegen, Stanzen, Bohren, Fräsen, Drehen, Umformen, Schweißen, Nieten, Schrauben oder
Kleben.  Bei  diesen  Arbeiten  kommen  auch  computergesteuerte
(CNC-)Werkzeugmaschinen  zum  Einsatz,  welche  von  den  Metallbautechniker*innen
gesteuert und bedient werden. Die fertigen Teile werden gereinigt, geschliffen und poliert
und zur Montage am Einsatzort (zumeist Baustellen) transportiert.

Metalltechniker*innen in der Metallbau- und Blechtechnik bauen vor Ort die Metallteile
und -konstruktionen zusammen. Sie bauen auch Schließ- und Sicherheitsanlagen ein und
installieren  mechanische,  hydraulische  und  elektrische  Antriebe  wie  z.  B.
Torschließanlagen, Alarmanlagen oder Gegensprechanlagen. Darüber hinaus führen sie
an ihren Erzeugnissen verschiedene Reparatur-, Wartungs- und Servicearbeiten durch.
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Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer
Website www.tcc.or.at Schulen & Jugendliche / Tipps und Links.

TCC-Testcenter Carinthia der WIFI Kärnten GmbH, 
Lastenstraße 26, 9020 Klagenfurt, T: 059434 9092, E: tcc@wifikaernten.at

powered by

mailto:tcc@wifikaernten.at

	Metalltechnik - Metallbau- und Blechtechnik (Modullehrberuf) –
	Lehrzeit: 3 1/2 bzw. 4 Jahre
	Berufsbeschreibung:


